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20, Oktober 1goo.]

Weltausstellung Paris 1900, Das Preisgericht der Klasse 19 «Dampf-

maschinens hat dem Haouse Gedrdder Suizer ausser den ihm erteilien

Auszeichnungen eine Lesondere Ehrang sugedacht, welehe in folgendem

Schreiben des Prisidenten der Klassenjury sur Kenntnis der Firma ge-

hracht wirde:

SCHWEIZERISCHE

BAUZEITUNG 1
fertigen Tunnels g55 #, Monatsfortschritt 50 W, L rbejterzabl: im Tuonel
3835, ausserbalb 12 ssammen 510, Cresteinsverhiiltnisse ! nordseits Zellen-
dolomit, sudseits Gramt, Whasterzudrang bezw. 220 und g Bek, /4 am
Tunnelportal gemessen. — Der oben erwithnte Parallelstollen der Nord-

seite war Ende September 125

weit vorgetricben und es konntle

Paris, le 4 cctobre 1900, Die Architektur an der Pariser Weltausstellung 1800.
Messieurs Sulier freres,
Au cours de ses opérations A

PExposition universelle de 1g9oo, le
jury. de ln Classe Tg (Machines: i
vapeur), dont j'avais 'honneur d"étre

le président, a consiaté les pr
considérables réalisé

dans la pro-
duction de o plissance motrice ao

moyen de la vapeur d'eau dans le

dernier tiers du XIX® Siée
Ces progrés sont dis, ponr une

Inrge part, sux travaux persévérants

et & linitistive de volre maison.

Désiveux. de rendre un légitime

hommage aux services éminents que

votre maison a rendus @ la méea-

nique” industrielle, le- jury de Ia
classe 1y, dans sa séance du 12 _'1ll'm.
a adopté la résclition dont je vous
fais temir le texte, revitu des signa-
tures de tous mes collegnes,

Je suls chargé de vous remetire
cette résolution, et c'est pour mol
un bien grand honneur; permetiez-

moi d’ajouter que je suis heurenx

d'avoir & m'acquitter d'une pare
mission.

Je vous prie d'agréer, Messieurs,
l'expression de ma haute considé-
I Hirsch.

ration,

Exposition universelle de Paris
1500,

Classe 10 — Machines a vapenr.

Dians sa séance du 12 juin 19006,

le jury international pour la classe 19

& volé la résolution suivanie Fig. 26,

En e guwi conce ie i
qui concerne Messieurs N rehiteltenis

Swelser Freress lejury, sur ln pro-
posiriun des Constricteirs 1‘mnq;ui:-'\. Membres du _i'.:r}'. :u_'optu: & unanimité

le woell que des rémerciements soient adres A Messicurs Splzer Fréves

pour les services qi'ils ont rendus a4 la Mécanique Gié
Le Bureanw du Jury de la Classe 103

Le WVice-Président:

Heinvich Laps,

Le secrélaire:

Le Président:

o HirEck.
Le Rapporteur:
Ch. Walckenadr.

Les bMembres du Jury:
A, Débize, F. Fauquier, E. Flipot; E. Garnier, E. Guyot-Sionnest,

A, Liébaut, A, Michel-Lévy, N. Roser, C. S
{France). — J. Krumper {Allemagne], C. Pfaff (Autriche), Fr, Timmernmans
(Belgique), Ch. Le Blanc (E
P. Roth (Hongrie), C. Saldini (Ttalie), C.F. Stork (Pays-Bas), G. de Doepp
(Russie), O, Nycander (Suéde), A. Stodola (Suisse).

Fabrikshrand. Eine der
ist mit knapper Not einer
14. Oktober brach im Eiablissement der Herren Fleiner & Cie, in Aarau
ein Brand ans, welcher bereits die Dachstithle von vier der vierzehn grossen
Cement- und Kalksfen dec Fubrile ecfasst ||:|.L'LL?.. bevor es gelang ihn mit
Hitlfe der stidtuschen Hochdruckhydranten zu bewiltgen.
o5 die erste Fenerprobe und sie haben sie gut bestanden,
des Etablissements erleidet dadurch keine Stérung.

Compere.

P. Dorel, A, Imbert

uyvage,

ts-Unis), Bryan Donkin (Grande-Bretagne),

sehweizerischen Cementfabriken

grossten

schweren Betriebsstérung  eotronnen. Am

Fiir diese war
Der Betrieb

Monatsausweis liber die Arbeiten im Albula-Tunnel. Ende September
hatte der S¢
seite 314 wr), Monatsfortschriit insgesamit, d, L. suf der Sidseite. 6 w2 da

stollen eine Gesamtiiinge vou 1511 ¢ (Nordseite 1197, Sitd-

auf der Nordseite eine im Sohlstollen aufgeireiene Spalte mit sehr starker

Sandsptilong  mittels Parallelstollens umgangen wird., Gesamtlinge des

Der dinische Pavillon.

Kaock, Binde

Al

e der Wasser-
11

bereits «

menge sn  konstatiert

Huupiste

werden, Auf der ! te l'egt der
Sohlstollen mn festem Granit und st
nun sowed vorgeriickt, dass Mitte

Oktober mit der Maschinenbolirung

n kann.

|-t‘;_;t):| nen wWer

Konkurrenzen.

Aufnahmegebiude fiir den Bahnhof
La Chaux-de-Fonds (Bd. XXXV,

S.2by; 2838 richt, be-

Das Pre

stehend aus den Herren Ribauox,

Kantonshaumeister in  Neuchdtel,

Prisident, Herrn Stadibaumeister
Geiser in Zirich, Herrn Architekt
Juvet in Genf, Herrn Kontons-
ingenteur Hotz in Neuchitel und

Herrn Mathys in La

hat +on den 32 e

atx-tle-Fonds,

Entwiitfen, nach Eliminiering von

swel verspitet eingereichien l'l:'lllr:u._L
schon nach dem ersten Rundgang

21 Eotwiirfe ansgeschieden, Beim

rweiten Rundgang wurden von den

newn restierenden Projeliten  vier
primiert, wovon je swei erste Preise
ex acquo von je 1roo Fr, und
awel gweite Preise ex aequo von je
G50 Fr.

Ez erhielten je emen J. FPredy
die Entwirfe:

3{‘ von Herren Arch
Ty

Arch. Leclere &

Privce d

e in Neuct

9 wvon Herren

fug, Lecery in Genk
i

erhielten die

; e einen S Preis
sholl und Pefersen. I i

Entwiicfe:

& Chameorel-Garnier in

C von Herren Arch. Chesre: Liausanne,
A wnd ¢ Cts-Briefmarke von Herrn Arcl, Sohaltenbrand in La

Chang-t

Die Projekie bleiben im nenen Gerichtsgebidude in La Chaux-de-

Fonds vom I8—25 Oktober (je vorm, 9-Iz und nachm. 1-5) ausgestellt,

Nekrologie.

+ Friedrich Looser.

Ingenieur von Bischofzell, im Alter von 67 Jahren gestorben. Seine Beruls-

Am g. Oktober i2 in Zirich Friedrich Looser,

dung hatte er sich nach Zurticklegong der Mittelschulen in Konstanz

unil in Lausanne, suwie nach zw

jithrigren Mathematikstudien in Gottingen

an der Ecole des Ponts et Chanssées in Paris geholt. Er war von 1855

his 1859 bei Brickenbauten der ésterr. Staatsbahnen in Ungarn thiltig und
arbeitete dann his 1868 bei verschiedenen Projekten, die das Haus Ernest
Gouin & Cie, in Paris in Russland, Spanien, Italien wnd Ungarn beschiif "
Von 1868 bis

bekleidete er die Stelle eines Strassenban

tigten. 1870
inzpektors des Kantons Thurgan und folgte dann einem Kofe in die
Direktion der
Dien

musste er ans Gesundheitsriicksichten ablehnen,

orientalischen Eisenbahnen, in welcher er bis 1890 wirkie.

ihm in jenem Jahre angetragencn Posten eines Geéneraldirektors
Die letzteren veranlassien
ikn such im gleichen Jahre nach Zirich Ubersusiedeln, wo er bis
seinem Tode in seinem Beruf thiitig war als ein gerne gesuchter und
immer hereitwilliger Berater anf den Gehbieten, die er mit seiner reiclien
Erfabrung beherrschte, Soweit es seine Kritfte ihm erlaubten, widmete er
sich bis in die letate Zeit wissenschaftlichen Studien und wverfolgie mit
grossem Interesse auch die Tagesfragen, welche die schweizerische Tech-

nikerschaft beschiiftig
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